Seminare für Pflege- und Adoptiveltern
Samstag, den 29. Mai 2010, 10 – 17 Uhr, 

Doppelveranstaltung

1. Seminarteil: 
Erziehungsalltag im Widerstreit zwischen altersbezogenen Anforderungen 
und frühkindlichen Nachholbedürfnissen

Kinder, die sehr früh in existenziellen Unsicherheiten, Ängsten und Bedrohungssituationen leben mussten, sind in ihrem Lebenswillen und Lebensmut sehr geschwächt. Altersgemäße Entwicklungsanforderungen werden nicht selten zur fast unbezwingbaren Hürde. Diese werden oft verweigert, obwohl die Fähigkeiten dazu vorhanden sind.

Am liebsten möchten die Kinder klein bleiben und sich im Schutze der Familie versorgen lassen. Wie kann ihnen geholfen werden, dass sie Erfahrungen des Sich-fallen-lassens machen und damit Geborgenheit erfahren können? Dass sie aber auch Schwung und Mut entwickeln, sich den Lernanforderungen und Bewährungssituationen ihrer Altersgruppe zu  stellen.

Ein Feingefühl für das pädagogisch Machbare wird hierbei von den Pflegeeltern erwartet, wobei dauerhaft tragbare Lösungen im Familienalltag, mit denen Kinder und Pflegeeltern leben können, gefunden werden müssen.

2. Seminarteil:

Unser hyperaktives Pflegekind und seine traumatischen Erfahrungen. 
Pädagogische Wege in den Ausgleich.

Wir Pflegeeltern sind oft ratlos, wenn wir die Diagnose Hyperaktivität oder ADHS bei den uns anvertrauten Kindern erfahren. Es stellt sich nach langen Zeiten der Unsicherheit die Frage nach dem Medikament und der Höhe der Dosis mit der Bangen Erwartung auf Besserung des unruhigen Verhaltens. Die sich ähnelnde Symptomatik der Verhaltensprobleme bei ADHS- und traumatisierten Kindern gilt es sehr  differenziert anzusehen und therapeutisch anzugehen.

Die Medizin schließt jedoch das pädagogische Tun nicht aus. Unruhige, verspannte, verkrampfte Kinder brauchen als Gegenpol zur zerstörerischen Aktivität harmonisch ausgleichende Bewegungsabläufe.

Der gute Rhythmus, eine ganzheitliche Form grobmotorischer und feinmotorischer Bewegungsprozesse kann auf vielfache Weise mithelfen, die Kinder in ruhigere Phasen zu führen und zumindest zeitweilig seelische Harmonie und Zufriedenheit zu bewirken.

Referent: 

Prof. August Huber, Pflegeelternschule Baden-Württemberg

Ort: 

Landhaus Seela , Messeweg 41, 38104 Braunschweig

Teilnahmegebühr:


40,00 Euro p. P., incl. Mittagsbuffett 

Anmeldung:

sr@susanne-reiher.de   oder   0531-3177216 (AB)

Veranstalter:


Beratungspraxis für Pflegeeltern Dipl.-Psych. Susanne Reiher


Elbestr. 21, 38120 Braunschweig
